
[ca . 1624 ] A
NOTIZEN FINANZIELLER NATUR [KONRAD III . ZURLAUBEN]

[Landammann Johann Peter von Roll ] habe ihm , [Zurlauben ] , ein
Fass mit ca . 3 Saum welschen Rotwein verkauft . Die Kaufsumme se

seinen übrigen Schuldposten hinzugefügt worden . Den Wein habe
man in zwei Fässern nach Uri transportiert ; doch sei nur eines
davon in seinen Besitz gelangt . Im weitern habe ihm [von Roll]
einen 6jährigen Hengst verkauft . "Jst aber kurtzen hernach, von Jn-
wendigen attten schaden verdorben . "



Vom [Löbern ] hof und Schloss [St . Andreas ] zu Cham habe er
zu verzeichnen:
Von Statthalter [Kaspar ] Brandenberg auf Martini 1620

"hat mier druff geben 5 gl . und also das Ross so Jah
Jm verkauft zalltt . "

Von Hptm . [Paul ] Bengg des Hofes wegen
auf Martini 1622
auf Martini 1624

Gesamtsumme
1622 habe ihm Bengg insgesamt bezahlt

folgende Einkünfte

135 Gl.

[735 ] Gl . " 2
958 Gl . 30 ss

1693 Gl . 30 ss
1093 Gl . 30 ss

1) Summe nicht mehr lesbar , da Eintrag teilweise durchgestrichen
2) Ganzer Eintrag durchgestrichen

-  Blatt 24 v  und 25 V leerAH 32 , 24 - 25
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